
 

 

 

 

 

 

Wer möchte ein gesegnetes Leben haben? Ich 
denke, das möchte jeder Mensch.  

Was bedeutet es aber, gesegnet zu sein? Bereits 
in den alten biblischen Schriften sagt uns Gott 
seinen Segen zu. Dort lesen wir „Ich will dich 
segnen und du sollst ein Segen sein“  
Gen12/2. Der Segen stellt uns unter den Schutz 
und die Fürsorge Gottes. Er ist eine göttliche 
Handlung, die unser Leben stärken möchte.  

Wir können den Segen nicht einfordern, er wird 
uns geschenkt! Wirksam wird er, wenn auch wir 
uns Gott zuwenden, uns für ihn öffnen, Reso-
nanz zwischen Gott und uns entsteht. Begegnen 
wir uns auf gleicher Wellenlänge, dann kann sich 
Gottes Kraft voll entfalten.  

Und das Großartige daran ist, dass wir den Se-
gen weitergeben dürfen! Wir dürfen selbst ein 
Segen sein. Wollen wir uns ermutigen lassen, 
gerade in den Tagen des Herbstes im Hier und 
Heute Segensspender zu sein!  

Jemanden zu segnen bedeutet, einem Menschen etwas Gutes von Gott her 
zuzusprechen. Wann haben Sie das letzte Mal jemanden gesegnet?  Lassen 
Sie sich sensibilisieren, das Geschenk des göttlichen Segens neu zu entdecken 
und in der Familie, in der Gemeinde und im Freundeskreis zu praktizieren.  

Dazu wünsche ich Ihnen Gottes Segen!  

(Matthias Arnhold) 
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Friedensgebet in St. Paulus 

Wir laden Sie am Dienstag, den 07.10.2025, 18:00 Uhr nach St. Paulus 
Plauen ein, mit uns für den Frieden in der Welt zu beten. 

 

„Ich will dich segnen und du sollst ein Segen sein“ Gen12/2 
Einladung zum Herbstglaubenskurs 2. und 3. Abend 

Siehe hierzu den Leitartikel. Am 2. Abend, Montag den 
13.10.2025, 19 Uhr werden wir uns nach dem Impulsvortrag 
von Ingrid Schuster (Sora, ev. Pastorin i.R.) zum Thema „…und 
sollst ein Segen sein“ austauschen. Am 3. Abend, Montag den 
27.10.2025 werden wir eine lectio divina, eine Bibelarbeit zum 
Thema halten.  

Herzliche Einladung, ganz gleich ob jung oder alt, als Hauskreis 
oder Gemeindegruppe, wir freuen uns auf Ihr/Euer Kommen! 

 

Kleiner Arbeitseinsatz am Donnerstag 

findet in den Monaten März bis Oktober an jedem 4. Donnerstag im Monat in 
St. Petrus (also letztmalig in diesem Jahr am 23.10.2025) nach der Hl. 
Messe statt. Unser Hausmeister Herr Dimter wird vor Ort sein. Damit können 
kleine Aufgaben im Gelände und im Gemeindezentrum schnell erledigt wer-
den. Vielen Dank fürs Mitmachen! 

 



 

Von Fremden und Ansässigen – Migration biblisch erkundet 

Vortrag und Gespräch am 28.10.2025 im Gemeindesaal St. Petrus mit Frau 
Prof. Dr. Maria Häusl, Professorin für biblische Theologie am Institut für 
Kath. Theologie, Technische Universität Dresden: 

 Sowohl das Leben im fremden Land als auch das Zusammenleben mit 
Fremden im eigenen Land spielen in vielen Texten der Bibel eine wichtige 
Rolle. Auch damals waren u.a. Hungersnot (Abraham), Verfolgung (Jesus) 
oder Krieg und Verschleppung (Volk Israel) Gründe für Auswanderung oder 
Flucht. Die Erfahrungen des Fremd-Seins haben den Umgang mit den Frem-
den im eigenen Land geprägt. Können wir uns davon heute auch leiten las-
sen? 

 

Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag am 29.11.2025 

14:30 Uhr zur Hl. Messe und adventlichem Beisammensein nach der hl. 
Messe im Gemeindesaal mit Vortrag von C.Pötzsch über Albert und Carola, 
Sachsens unbekanntes Königspaar 

 

Gottesdienste in der Pfarrei 

 
Kontaktdaten und Sprechzeiten 
 
Römisch-Katholische Pfarrei Selige Märtyrer vom Münchner Platz 
Gemeinde St. Petrus Dresden-Strehlen, Dohnaer Str. 53, 01219 Dresden 
Homepage: www.selige-maertyrer-dresden.de 
Gemeindebüro Cornelia Rechenberger: Tel. 0351 270390 Mo 13–15 / Do 09–12 
E-Mail: selige-maertyrer-dresden@pfarrei-bddmei.de 

Pfarrer Winfried Kuhnigk: Telefon: 0351 2703925,    0174-751 71 63 
   E-Mail: winfried.kuhnigk@pfarrei-bddmei.de 
Ortskirchenrat: E-Mail: okr@st-petrus-dresden.de 
Spendenkonto: IBAN DE 59 7509 0300 0008 2288 33, LIGA-Bank Dresden e.G. 

 

Sie können – und sollten – diese kleine Gemeindezeitung sich regelmäßig per E-Mail auf das Smartphone 
oder den PC zuschicken lassen. Alles was Sie dafür tun müssen ist, eine E-Mail zu schicken an Tobias Marga 
(tcmarga@web.de) oder an das Gemeindebüro, Frau Rechenberger (s.o.)  mit dem Betreff: „Bitte Ge-
meindezeitung zuschicken“. Auf dem gleichen Weg können Sie den Bezug auch wieder abbestellen. 
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